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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Bamberg (Bayerischer TTV - Oberfranken-
West)

TSV Breitengüssbach II : SC Kemmern 
Montag, 30.10.2023, 20:00 Uhr

6:4-Erfolg für den SC Kemmern beim TSV Breitengüssbach II

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Bamberg (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) traf
der TSV Breitengüssbach II am vergangenen Montag im 5. Saisonspiel auf den SC Kemmern. Die
Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 6:4 beide Punkte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Bank / Lieb waren die Gastgeber
Hertlein / Neubauer. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Dörr / Greve, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Mark / Stirn verloren. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Moritz Hertlein konnte derweil einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ
Silvester Stirn beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte
der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste. Das Match hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Florian
Dörr, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Dieter Mark verlor. Beim Spielstand von 2:2
ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Chancenlos war anschließend
Adolf Greve gegen Simon Lieb nicht, aber mehr als ein 8:11, 6:11, 11:9, 12:14 war nicht zu holen.
Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Florian Neubauer nach einer Führung mit zwei Sätzen
Vorsprung in der vor dem Spiel auf Augenhöhe erwarteten Partie gegen Martin Bank. Am Ende
gewann jedoch der Gast noch in 5 Sätzen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:4. Moritz
Hertlein konnte im Spiel gegen Dieter Mark hingegen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern
und gewann in vier Sätzen. 4:6 (Hertlein) bzw. 2:4 (Mark) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Ein ordentliches
Stück Gegenwehr konnte Florian Dörr gegen Silvester Stirn verrichten, bevor das im Vorfeld anhand
der TTR-Werte als umkämpft eingeschätzte Einzel mit seiner Fünf-Satz-Niederlage feststand. Adolf
Greve gegen Martin Bank hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die
Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Mit dem Sieg in diesem
Einzel war somit der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und das letzte Einzel
hatte für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen
mehr. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 3:6. Mit 3:1 hatte Florian
Neubauer im Spiel gegen Simon Lieb, das im Vorhinein als ausgeglichen eingestuft werden konnte,
wiederum die Nase vorn. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der insgesamt spannende
Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:4 für die Mannschaft des SC Kemmern zu Ende.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Breitengüssbach II am 06.11.2023 gegen den TSV Windeck-
Burgebrach versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 09.11.2023 gegen den TSV Eintracht Bamberg III mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Breitengüssbach II

Doppel: Hertlein / Neubauer 1:0, Dörr / Greve 0:1 
Einzel: M. Hertlein 2:0, F. Dörr 0:2, A. Greve 0:2, F. Neubauer 1:1 
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 SC Kemmern
Doppel: Bank / Lieb 0:1, Mark / Stirn 1:0 
Einzel: D. Mark 1:1, S. Stirn 1:1, M. Bank 2:0, S. Lieb 1:1


